
 

Bibliographien1 
 
 
• Verzeichnisse der vollständigen bibliographischen Daten (Autor, Titel, Ort, 

Jahr etc.) von Literatur (Monographien, Zeitschriftenartikel etc.) 
• geben Auskunft, welche Literatur es überhaupt gibt – nicht nur in einer 

bestimmten Bibliothek ( Katalog) 
 

Unterscheidungskriterien 
1. sachlicher Umfang (Inhalt) 
• Allgemeinbibliographien (ohne fachliche Begrenzung) 
• Fachbibliographien (z.B. Philosophie) 
• Spezialbibliographien (zu einem Thema oder Autor) 
• ‚Einführungsbibliographien’ (s. u. Retlich, Pieper) 

2. räumlicher Umfang 
• Nationalbibliographien (Land od. Sprachkreis)  
• Regionalbibliographien (z.B. Bayern) 

3. zeitlicher Umfang 
• z.B. Monatsbericht, Jahresverzeichnis, von 1895–1905 
• Erscheinungsweise: abgeschlossen oder laufend (periodisch mit 

Zusammenfassungen, Mehrjahresverzeichnis etc.) 

4. Art der Literatur 
• selbständig erschienene – unselbständig erschienene Literatur 
• Spezielle Gattungen: z.B. Noten, Karten, Bibliographien 

5. Aufbau 
• alphabetische Anordnung der Titel + Sach-/Schlagwortregister 
• sachlich-systematische Anordnung + alphabetisches Autoren-/Titelregister 
• umfangreiche Bibliographien liegen heute meist als Datenbanken vor, mit 

der Möglichkeit der Filtrierung, Sortierung und komplexen Suche.  

                                           
1 Vgl. Wilhelm H. Peterßen: Wissenschaftliche(s) Arbeiten. Eine Einführung für Schule und Studium, 6. 
überarb. u. erw. Aufl. München 1999, S. 66–70. 



 

Wichtige Allgemeinbibliographien 
 
VLB – Verzeichnis lieferbarer Bücher ( Buchhandel bzw. www.buchhandel.de) 
 
DBV – Deutsches Bücherverzeichnis (1911–1950) 
DNB – Deutsche Nationalbibliographie 

enthalten in Deutschland erschienene deutsch- und fremdsprachige sowie im 
Ausland erschienene deutschsprachige selbständige Literatur; verschienene 
Reihen, u.a. Hochschulschriften;seit 1991 auf CD-ROM, weitgehend identisch 
mit: 

DDB – Die Deutsche Bibliothek 
sammelt und bibliographiert in Deutschland verlegte Literatur seit 1913, im Aus-
land erschienene deutschsprachige Literatur, Übersetzungen deutschsprachiger 
Literatur, fremdsprachige Literatur über Deutschland (Germanica); Tonträger, 
elektronische bzw. Netzpublikationen; OPAC im Internet: http://www.ddb.de 

 
IBZ – Internationale Bibliographie der Zeitschriftenliteratur (seit 1965) 

allgemeine Bibliographie der unselbständigen Literatur 
seit 1989 auf CD-ROM ( Dietrich's Index philosophicus) 

Bibliographien in der Philosophie (Beispiele) 
 
Retlich, Norbert: Literatur für das Philosophiestudium, Stuttgart 1998, 180 S. 

{70/CB 1200 R438} 
Kommentierte Bibliographie von Einführungen, Handbüchern und Lexika, Zeitschriften 
und Bibliographien sowie zu Studium und Beruf.  

Pieper, Annemarie/Thurnherr, Urs: Was sollen Philosophen lesen?, Berlin 
1994. {-} 
Versucht die wichtigsten Werke der Philosophie aufzulisten. 

Totok, Wilhelm: Bibliographischer Wegweiser der philosophischen Literatur, 
2., neu bearb. Aufl. Frankfurt a. M. 1985, 53 S. {10 oder 70/CB 1200 T717 
B5(2)} 
Bibliographie von Bibliographien zur Philosophie (Monographien, Zeitschriften, 
Kongressberichte, Teilgebiete etc.) 

Totok, Wilhelm: Handbuch der Geschichte der Philosophie, 6 Bde, Frankfurt 
a. M. 1964 ff. (21996 ff.) {11 oder 70/CB 1200 T717-6} 
Chronologisch angelegte, an Autoren, Epochen und Strömungen orientierte 
Bibliographie v.a. westlicher Monographien und Artikel; für die ausführliche Suche 
nach Sekundärliteratur, Werkausgaben, Kommentaren, Biographien etc. 

International Philosophical Bibliography, ... CD-ROM, Louvain 1991 ff. 
{Terminal Datenbank} 
Philosophische Literatur in dt., engl., franz., ital., lat., niederländ., portug., span. etc. 
Sprache.  

Dietrich’s Index philosophicus, CD-ROM, Osnabrück 1998 ff. {Datenbank  
Campus-Netz http://cdrom.bibliothek.uni-augsburg.de/scripts/cdmnt.exe?indphil.jsc} 
Nachweis für Aufsätze zur Philosophie aus IBZ, IBR (Internationale Bibliographie der 
Rezensionen) und IJBF (Internationale Jahresbibliographie der Festschriften) 


